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Elfaß Lothringen
In dieſen Auguſttagen rundet ſich wieder einmal nach Jahres

abſchnitten die Zeit wo um mit dem Fürſten Bismarck zu
reden die deutſche Einheit aus den franzöſiſchen Bataillonen
herausgeholt wurde
Die Gedenktage der heißen Schlachten bei Metz ſtehen nahe
bevor die von Weißenburg Wörth und Spichern liegen hinter
uns und es erſcheint uns der Bemerkung werth daß die Er
innerungen an dieſe großen Ruhmestage unſerer Nation von
der Preſſe in dieſem Jahre nicht wiedererweckt worden ſind
Vielleicht ſchließt ein oberflächliches Urtheil darans daß die
Freude an den Siegen vom Auguſt 1870 im Hinſchwinden
ſei Vielleicht auch wird hier und da gefolgert werden daß
in dieſem Hinweggehen über i Erinnerungen eine ge
wiſſe Schlaffheit des Nationalgefühls und als Kern eine noch
ſtärkere Unluſt ſtecke ſich mit militäriſchen Ruhmesthaten zubefaſſen Wir aber möchten das immerhin beachtenswerthe

n der geſammten deutſchen Preſſe über die Thaten
und Erfolge aus dem Auguſt 1870 anders auffaſſen
ſpricht ſich für uns darin der naiv gefeſtete Sinn aus der
das Erworbene für etwas Selbſtverſtändliches hält worüber
nicht mehr geſprochen werden braucht Ueber die Schlachttage von
Wörth Spichern und Metz braucht unſer Volk ſich öffentlich
und in tönenden Worten nichts mehr zu ſagen Jene Er
eigniſſe gehören zu den Dingen die im tiefſten Grunde des
Volksgemüths ſo innig leben ſo unlöslich mit den feinſten
Faſern des inſtinktiven nationalen Empfindens verwachſen
ſind daß es beinahe ſchon wie eine Störung empfunden wird

wenn allzu laut davon geredet wird ur am Sedantageals dem Höhepunkte der Großthaten des unvergeßlichen Jahres

kleidet ſich das Allgemeinbewußtſein noch gern und freudig in
die Formen einer nationalen Feier aber nichts von e
forderung iſt darin und noch weniger ſteckt in dieſen Gefühls
äußerungen die dunkle Sorge daß das Errungene uns wieder
genommen werden könnte Es wäre pſychologiſch erklärlich
wenn derartige Sorgen erſt recht eine Steigerung der nationalen Hochgeſuhle und ihrer leidenſchaſtlichen Aeußerungen

e Gerade weil wir uns ſo ganz einfach und
ſelbſtverſtändlich ſicher fühlen im Beſitze gerade darum wird
der Ausdruck dieſer Sicherheit von Jahr zu Jahr ſchlichterDiejenigen Völker und Staaten ſind die gefeſtigſſten die nicht

immer ihre Ruhmestitel und n Thaten zuſammen
klauben und wie auf dem Präſentirteller zur gefälligen Anſicht
hernmreichen Jedenfalls iſt es nicht deutſche Art in dieſer
Weiſe immer vor ſich ſelbſt zu poſiren

Nun kommt aber noch eins hinzu ein ſehr Wichtiges das
die Genugthuung über dieſen beherrſchenden Zug deutſcher
Schlichtheit und Einfachheit ſehr wohl erhöhen darf Es iſt
ſchließlich nur eine andere Art deſſelben Zuſtandes die wir
dabei ins Auge faffen wenn wir nämlich zuſehen mit wie viel
beinahe unbewußter Selbſtverſtändlichkeit die große Maſſe
unſerer Nation man könnte wirklich ſagen die Geſammtheit
die unlösbare Zuſammengehörigkeit Altdentſchlauds und CElſaß
Lothringens hinnimmt ieſer oder jener der 1870 in den
heißen Grüßen ſchwirrender Mitraillenſenkugeln geſtanden hat
denkt in dieſen erinnerungsreichen Wochen wohl gern daran
urück wie Großes doch mit der Rückerwerbung von Straß
urg und erreicht worden iſt und auch dem Politiker

ziemt es das Einſt und Jetzt gegen einander zu ſtellen Aberwenn die breite Maſſe der Vevöltering ſolchen Gemüths

regungen fern bleibt und ſolche Gedankenarbeit unterläßt dann
iſt uns das ein Zeugniß gerade für die Vertiefung des
nationalen Sinnes ein Zeugniß für die innige Verwachſung
von Zuſtänden die uns vor nicht langer Zeit noch mit oft
un angenehmer Schärfe und Deutlichkeit entgegengetreten ſind
Man redet uns nicht mehr viel von ElſaßLothringen und
ſeinem Verhältniſſe zu uns wie man auch in den Reichs
Ianden aufgehört hat immer und immer über dem Problem
dieſer großen Veränderung zu ſinnen Man redet davon
nicht wie man es unterläßt auseinanderzuſetzen weshalb die
dentſchen Einzelſtaaten untrennbar zum Reiche zuſammen

ewachſen ſind oder weshalb die Verbindung dieſer oder jener
rovinz mit dem betreffenden Staatsweſen nothwendig und

heilſam geweſen ſei
So weit unſere eigenen Beziehungen zu ElſaßLothringen

dabei in Frage kommen muß der ſchrelle Wandel übrigens
begreiflich erſcheinen Der erfreuliche Fortſchritt gegen die frühern
Zuſtände liegt aber darin daß umgekehrt auch die Bevölkerung von
lſaßLothringen überraſchend ſchnell aufgehört hat das Heute

u bezweifeln Jacot jener katholiſche Pfarrer in Metz der
eit Monaten in ſeiner friſchen lebhaften eindringlichen Weiſe

die Lothringer zum Aufgeben auch des letzten Grolles gegen
das Reich zu bewegen ſucht er gilt dem öffentlichen Urtheil
im eigenen Lande wie bei uns ja ſogar wie in Frankreich

keineswegs als eine ſeltene Ausnahme als eine ganz beſonders
ungewöhnliche Erſcheinung ſondern er verkörpert allerdings
mit ſtark individuellen Zügen das Allgemeingefühl von dem
die reichsländiſche Bevölkerung mehr und mehr ſich erfüllt

Wie dieſer franzöſiſch redende Pfarrer denken beſſer
agt fühlen Hunderttauſende in ſeinem Lande Ja wenn

man will kann man ſogar ſchon das Ergebniß der letzten
Reichstagswahlen als einen Beweis für unaufhaltſame
e treten der proteſtleriſchen Beſtrebungen anſehen und man

raucht in dieſer Hinſicht nicht auf die nächſten Wahlen zu
warten um den fichtbaren Abſchluß des Proteſtierthums zu
erleben wenigſtens ſo weit ſolche Dinge in e ſich ab
ſpiegeln Wir haben z konſervative und einen freikonſerva
tiven einen nationalliberalen und einen ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten die ſämmtlich als geborene Elſäſſer
von ihren e iſchen Landsleuten in die deutſche Volks
i Se geſchickt worden ſind nicht um ausſchließlich elſäſ

che Beſchwerden vorzubringen ſondern um als Mitglieder
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Sonnabend den 13 Angſt

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahnie der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel i
nicht geſtattet
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beſtimmter Parteien diejenigen politiſchen und materiellen
Intereſſen zu verfolgen die dieſen Parteien als durch ganz
Deutſchland ſich erſtreckende Lebensäußerungen frommen Und
zuletzt was ſind denn die klerikalen Vertreter aus den Reichs
landen Anderes als Hoſpitanten des Centrums derſelben
Centrumspartei die keinen Tag r läßt ohne ihre
Freundſchaft für das Reich und ſeine Regierung zu be
theuern

Die Franzoſen die in elſaßlothringiſchen Dingen gewiß gern
zu Jlluſſionen geneigt find haben zum Theil d h ſoweit ſie
eines en rtheils fähig ſind längſt aufgehört die reichs
ländiſchen Zuſtände etwa nach der Manter zu ſchildern als
ſei ElſaßLothringen das deutſche Venetien Jnmitten der Er
innerungstage von Wörth und Gravelotte ziemt es ſich wohl
wenigſtens mit einem Worte zu ſagen was wir errungen und
behauptet en und daß diejenigen die es uns ſo heiß be
ſtritten haben auf dem Wege ſind ſich in den neuen Zuſtand
zu fügen
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Dentſches Reich
Berlin 12 Aug Der Kaiſer wohnte heute auf dem Born

ſtedter Felde dem BrigadeExerzieren bei Heute nachmittags be
ſuchte derſelbe das Rennen des Potsdamer Reitervereins in
Sperlingsluſt fuhr dann nach Berlin und ſpeiſte bei dem Offi
zierkorps des Gorde Füſilier Regiments Der Kaiſer wird
ſich wie uns beſtätigt wird nach der Rückkehr von den
roßen Herbſtmanövern im Elſaß und in Süddeutſchland zurFeier der goldenen Hochzeit des Großherzogs und der Groß

herzogin von SachſenWeimar welche am 8 Okt ſtattſindet nach
Weimar begeben Jn der Begleitung des Kaiſers wird ſich
Prinz Albrecht befinden der auch an den diesjährigen großen
Herbſtmanövern theilnehmen wird Der Prinz welcher ſich
gegenwärtig in Kamenz befindet wird am 29 Aug die Reiſe
nach Bromberg und von dort nach der Jnſel Rügen antreten
während die Prinzeſſin in Schloß Seitenberg bleibt Prinz
Friedrich Leopold nahm heute vormittags mit dem Regi
ment der Gardes du Corps an dem Brigade Exerzieren auf dem
Tempelhofer Felde bei Berlin theil

Auf das Thema von einer Aenderung der Brannt
weinſteuer gehen nun auch offiziöſe Stimmen ein Jn
liberalem Gedankengange bewegen ſich aber derlei Auslaſſungen
nicht So leſen wir in den Berl Pol Nachr unter anderem

folgendes
Bei den Erörterungen über die ggeſchaffun der Mittel zur

Deckung etwaiger Mehrbedürfniſſe im eiche wird die
Aenderung der Branntweinſteuer mehrfach in Anregung ge
bracht Soweit erſichtlich geht die Abſicht welche durch dieſe
Preßerörterungen gefördert werden ſoll dahin den Unterſchied
zwiſchen kontingentirtem und nicht kontingentirtem Spiritus
entweder mit einem mal oder allmälig nach dem Beiſpiel der
re zu beſeitigen Zur richtigen Beurtheilung ſolcher

nregungen iſt es erforderlich daran zu erinnern daß die
Konkingentirungsklauſel in das Branntweinſteuergeſetz zu dem
Zwecke eingefügt iſt um den landwirthſchaftlichen Brennereien
gegenüber der durch die Verminderung des Konſums bedingten
Herabſetzung der Produktion die Möglichkeit einer Thätigkeit
zu ſichern wie ſie zur Erhaltung des mit der landwirth
ſchaftlichen Brennerei verbundenen Betriebes nothwendig iſt
Die eingehendſten Erwägungen haben zu der Ueberzeugung S
geführt daß die Exiſtenz der landwirthſchaftlichen
Brennereien nicht anders als durch die Ge
währung eines ſolchen Stenerunterſchiedes ge
ſichert werden kann Die Höhe dieſes Steuerunter
ſchiedes unterliegt bekanntlich periodiſchen Reviſionen ſo daß
die Möglichkeit geboten iſt die Beſteuerung den etwaigen
Veränderungen der Produktionsverhältniſſe anzupaſſen
Das Hauptintereſſe an der neue hat die
land wirthſchaftliche Kartoffelbrennerei deren Sitz vornehmlich
in den Landestheilen rechts der Elbe iſt Der Konſum iſt an
der Aufhebung des Steuerunterſchiedes gar nicht betheiligt
wenn der jetzige Steuerſatz von 70 M für das Hektoliter
reinen Alkohols aemtkig für allen Branntwein Anwendung
findet Um ſo lebhafter iſt an der Aufrechterhaltung dieſes
Unterſchiedes die Landwirthſchaft der öſtlichen und nordweſt
lichen Theile Deutſchlands und insbeſondere Preußens
intereſſirt für welche die Möglichkeit einer rentabeln Land
wirthſchaft weſentlich auf dem Kartoffelbau beruht Es
wäre ſehr erklärlich wenn wie einerſeits behauptet ander
ſeits aber beſtritten wird die Anxegung zu einer ſolchen
Aenderung der Branntweinſteuer von einer ſüddeutſchen
Regierung ausgegangen wäre Es darf indeſſen er
wartet werden daß von der r epifchen Regierung
den Jntereſſen des eigenen Landes dieſelbe Fürſorge

ewidmet wird welche ſich in dem erwähnten Vorgehen der
üddeutſchen Regierung kundgiebt Das Mindeſte was in

dieſer Beziehung zu erwarten wäre iſt das daß wenn die
finanziellen Bedürfniſſe des Reiches eine erhöhte Einnahme
aus der Beſteuerung der Getränke bedingen das Bier dabei
nicht außer Betracht gelaſſen wird und wie auf eine
einheitliche Beſteuerung des Branntweines ſo auch zum Aus
gleich der aus der erwähnten Aenderung des Branntwein
ſteuergeſetzes Norddeutſchland insbeſondere Preußen erwachſenden
Nachtheile wenigſtens die Einheitlichkeit und Gemeinſamkeit der
Bierbeſteuerung in der Bierſteuergemeinſchaft und in den ſüd
deutſchen Staaten herbeigeführt wird

Intereſſant iſt wie hier die alte Meldung wieder rgeholt
wird daß die württembergiſche Regierung in der

die oben erwähnte Anregung gegeben haben ſoll
och bemerkenswerther iſt der begonnene uch Stimmun

für höhere Bierbeſteuerung zu machen

Ueber den Rücktritt des Miniſters Herrfurth
bringt die berliner Volks Zeitung eine Enthüllung die
recht bedeutungsvoll ſein würde wenn ſie die Thatſachen und

rechts ſtehenden Konſervativen an die Regierung
welche ſich auf dieſe vorzugsweiſe zu ſtützen wünſche möglich
ſei Herr von Rauchhäupt ſtellte als Bedingung ohne
deren Erfüllung eine ſolche Annäherung ſchlechterdings nicht
denkbar ſei die En ung Herrfurth s Herr Herr
furth hatte von dieſen Verhandlungen ſpäteſtens zu Aen
vorigen Monats Kenntniß wie er denn überhaupt lange ſi
darüber klar war daß die Unterminirung ſeiner Stellung von
dem ihn mit tödtlichem Haſſe beehrenden Junkerthum über

Luft zu ſprengen Es konnte ſich nachdem er erfahren daß
Herr von Rauchhapt als Miniſterſtürzler an der Arbeit ſei
für ihn nür noch darim handeln einen ſchicklichen Anlaß zum
Rücktritt abzuwarten

So ganz unwahrſcheinlich klingt die Erzählung nicht
Differenzen mit dem Finanzminiſter ſind mit ſo abſichtlichem
achdrucke wiederholt von den Offiziöſen in den Vordergrund

geſchoben worden daß die Vermuthung es ſtecke noch etwas
im Hintergrunde nahe liegt

Der an die Mitglieder des Vereins deutſcher Eiſen
und Stahlinduſtrieller gerichtete Fragebogen betreffend
die Weltausſtellung in Berlin war bis zum 9 Auguſt von
181 Firmen beantwortet worden während 125 Firmen damit
noch rückſtändig waren Die Frage ob ſie geneigt ſeien ſich an
einer Weltansſtellung zu betheiligen iſt beantwortet worden
mit Ja von 72 Firmen mit bedingungsweiſe Ja von 43 Firmen
mit Nein von 48 und unbeſtimmt von 18 Firmen Die zuletzt
genannten 18 Firmen halten den Zeitpunkt für ihre Entſcheidung jetzt
noch für verfrüht da ſte nicht vorausſehen möchten wie die wirthſchaft
liche Lagein 5 oder 6 Jahren geſtaltet ſein würde Die 43 Firmen
welche nur bedingungsweiſe mit Ja geantwortet haben verſpre
chen ſich von der Ausſtellung keinen Erfolg der mit den zu er
wartenden hohen Koſten in Einklang zu bringen wäre Sie
würden ſich aus vaterländiſchem Jntereſſe jedoch betheiligen
wenn die hohen Bundesregierungen aus allgemeinen und natio
nalen Rückſichten eine Weltausſtellung in Berlin für geboten er
achten ſollten Unter den Firmen welche mit Ja geantwortet
haben waren 22 Hüttenwerke und 50 Maſchinenbaufirmen unter
denen mit bedingt Ja 26 bezw 17 unter denen mit Nein
33 Hüttenwerke bezw 15 und unter den unentſchiedenen 5 bezw 13
Geographiſch entfallen von den Firmen mit Ja 36 auf Preußen
und Norddeutſchland 23 auf Sachſen und Thüringen und 13 auf
Süddeutſchland von den mit bedingt Ja 3i auf Preußen uſw
4 auf Sachſen und Thüringen 4 auf Süddeutſchland von den
mit Nein 25 bezw 9 bezw 14 und von den unentſchiedenen 10
auf Preußen und Norddeutſchland 4 auf Sachſen und Thüringen
und 4 auf Süddeutſchland

Der Deutſchen Warte zufolge haben von Großindu
ſtriellen Gruſon in Magdeburg v d Heydt in Elberfeld
und Becker in Stralſund den Aufruf für die Weltaus
ſtellung unterzeichnet

Landgerichtsrath Moritz Klotz eines der älteſten Mitglieder
der dentſchfreiſinnigen Partei iſt vorgeſtern in Naumburg a S im
80 Lebensjahre ver ſſchieden Er gehörte ſchon im Jahre
1848 der Preußiſchen Nationalverſammlung als ſtellvertretender
Abgeordneter des ruppiner Wahlkreiſes an Von 1859 1866
vertrat er den Wahlkreis Potsdam Oſthavelland im Abgeordneten
hanſe Seit 1869 wo er auf Empfehlung Waldeck s an deſſen
Stelle gewählt wurde vertrat er bis zu ſeinem Ende den 1 ber
liner Wahlkreis Jn den Reichstag wurde er 1871 als Nachfolger
Hoverbeck s im 2 berliner Wahlkreiſe gewählt dem er bis zum

ahre 1878 treu blieb Bei den Wahlen von 1878 doppelt ge
wählt verzichtete er auf das ſichere Mandat im 2 Wahlkreiſe
um dasjeßige des von ihm wieder eroberten 6 Wahlkreiſes zu be
haupten Nachdem im Jahre 1885 der Wahlkreis wieder an die
Sozialdemokraten übergegangen wurde er 1887 an Loewe s
Stelle Vertreter des 1 Wahlkreiſes verzichtete aber 1890 mit
Rückſicht auf ſein Alter auf die Wiederwahl Für die Reform
der Militärgerichtsbarkeit und für die Herabſetzung der Gerichts
koſten war er als Antragſteller thätig Die liberale Partei wird
dem trenen Genoſſen ein treues Andenken bewahren

Jnfolge der großen Unterſchleife des Sozialiſtenführers
äusler muß die Auflöſung des 17,000 Mitglieder zählenden
edizinalverbandes in Mannheim erfolgen haftbar für das
rot der Vorſtand Die Erbitterung in den Arbeiterkreiſen

iſt groß

Leipzig 12 Aug Orig Ber Jn einer geſtern abends hier
abgehaltenen antiſemitiſchen Verſammlung fand folgende
Reſolution Annahme Jn Erwägung daß Richter Geiſtliche
Lehrer und Beamte aller Art Aerzte Apotheker Jngenienre uſw
auch heute noch den Befähigungsnachweis erbringen müſſen
bitten die Verſammelten die kgl Regierung möge ihren Einfluß
im Bundesrathe dahin ausüben daß auch für die Handwerker
wieder der geſetzliche Befähigungsnachweis ein
geführt werde

Leipzig 12 Aug Orig Ber Die Koſten des letzten Buch
drucker Aus ſtandes belaufen ſich für Leipzig auf insgeſammt
390,784 27 M Davon hat die leipziger Arbeiterſchaft ſoweit ſie
nicht zum Buchdruckergewerbe gehört 43,52259 M auf

n Für Dresden betrugen die Geſammtkoſten des Streiks

Poſen 12 Aug Prinz Georg von Sachſen traf heutenachmittags 5 üdr zur Truppenbeſichtigung hier ein und wurde

auf dem Bahnhof von den Spitzen der Militär und Civilbehörden
empfaugen

Berlin 12 An S M Kanonenhboot Hhäne Kommandant
Kapitäu Lieutenant Goecke iſt am 11 Aug in Moſſamedes
elngetroffen und beabſichtigt am 13 d M nach Kamerun in See
zu gehen

un r v 2Ausland
OeſterreichUngarn Wien 12 Auguſt Das K K Tele

reden en iſt ermächtigt folgendes zu ver
ffentlichen Die von einem budapeſter Blatte gebrachte Mit

theilung über angebliche Mißerfolge mit dem in OeſterreichVerhältniſſe richtig ſchildert
z heute können wir auf Grund zuverläſſiger Jnformationen mittheilen daß vor Wochen Unter in n mit

Herrn von Rauchhaupt darüber ſtattgefunden c
nicht eine Wiederannäherung der am weiteſten nach

ngarn eingeführten rauchloſen Pulver iſt vollſtändig
unvenrnde t Nach vielfachen Verſuchen iſt es bei Uebergang

e Grote in der Kenfektionirung desin die Großerzengung geinngen erPulvers dem ger be zweifellos nur e ſtellter Halt
ibarkeit in ball

kurz oder lang mit dem Erfolge endigen würde ihn in die

Die
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gar atiſcher Veziehung Eidenſchaſten zu verleihen wen
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nichts zu wünſchen übrig laſſen Die beiden Fabriken in Preßburg und Se ſind ſt ler Großerzeugung begriffen

Großzbritaunien London 12 Aug In einem heuteh ler Miniſterrathe heſchloß das Kabinet
eine Demiſſion einzureichen Der Premierminiſter Lord

Salis bury begab ſich nachmittags nach Osborne um der
bniß der geſtrigen Abſtimmung im Untere n a in des Kabinets mitzutheilen Lord

iry wird erſt morgen von Osborne zurückkehren
der Königin Ponſonbhy beſuchte heute

Gladſtone um ihm daß ſeine Anweſenheit in
Osborne bis Anſaug nächſter Woche wo die Neubildung des
Kabinets nahezu vollendet ſein dürfte nicht erforderlich ſei
wie es heißt wünſcht die Königin Gladſtone mit Rückſicht
auf b hohes Alter die Anſtrengungen wiederholter Reiſen
nach Osborne zu erſparen

Jtalien Rom 12 Aug Die Behörde hat den von den
Liberalen zu Ehren von Columbus am 14 d beabſichtigten
Feſtzug auf den Monte Pincio verboten

Afrika Die franzöſiſche Regierung hat der Regie
rung des Kongoſtagtes nunmehr ihre Note zugehen laſſen ſch
welche alle bisherigen Forderungen Frankreichs un
verändert aufrechterhält In der Note iſt der Vorſchlag
eines Schiedsgerichtes unberückſichtigt gelaſſen

Das Handelsſyndikat für Afrika in Brüſſel deſſen
Direktor Hodiſter war hat ein Telegramm vom
Kongo erhalten in welchem der Tod von fünf Agenten
des Syndikats Fonrot Nobleſſe Piorret Musſche und
Chaumont ſowie die durch die Araber erfolgte
Plünderung mehrerer Faktoreien am Luglaba ge
meldet wird Hauptmann Thys welcher das Telegrammunterzeichnet hat ſpricht in demſelben Befürchtungen für die

ukunft aus fügt jedoch hinzu daß die Araber an den Stanley
fällen ſich bis jetzt ruhig verhalten hätten Eine Meldung des
Etoile Belge von der völligen Vernichtung derExpedition odiſter s iſt bisher unbeſtätigt geblieben

die letzten von Hodiſter s geſandten Nachrichten
datiren vom April Aus einer Vergleichung der vorliegenden
aus verſchiedenen Quellen ſtammenden Meldungen ergiebt ſich
daß die Bewegung von den Ufern des Tanjanjika
ihren e r genommen hat wohin ſich die zur
Bekämpfung der Sklaverei unternomnienen Expeditionen der
Kapitäne Donbert und Jacques begeben hatten Sonach ſcheint
es ſich nicht um einen Aufſtand der Araber in Nyangwe
ſondern um einen Einfall in das Nyangwe Gebiet zu handeln
den feindliche Banden unter Führung eines Arabers vom
Tanjanjika aus unternommen haben

Der Stgaatsſekretär des Jnnern des Kongoſtagtes van
Eetvel iſt wie ein weiteres Telegramm aus Brüſſel be3 dirichtet geſtern mit mehrwöchigem Urlaub von dort abgereiſt
Die Geſellſchaft des Obern Kongo übermittelte
geſtern dem Finanzminiſter Beern gert einen Bericht in welchem
die Beſchwerden der Geſellſchaft gegen den Kongoſtagt
dargelegt werden und die Vermittelung der belgiſchen Regie
xung nachgeſucht wird Der Miniſter ließ die Geſellſchaft
ſofort wiſſen daß er die erforderlichen Aufklärungen in
der Augelegenheit gefordert habe

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Dorpat 11 Aug Am Schluſſe dieſes Halbjahres ſcheidet
Profeſſor Karl Schmidt der Senior der phyſiko mathe
matiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität aus dem Lehrkörper
der Hochſchnle aus Schmidt iſt ſeit 1846 Mitglied des Dorpater
Dozenten Kollegiums 1822 zu Mitan in Kurland geboren kam
er mit 20 Jahren nach Dentſchland um ſich hier zum Chemiker
auszubilden Nach dem damaligen Brauche beſchränkte er ſich
nicht auf das Studium der Chemie ſondern ſindirte zur noch
Medizin 1844 promobirte Schmidt in Gießen zum Doktor der
Philoſophie und im Jahre darauf in Göttingen zum Doktor der
Medizin 1852 wurde er hier zum ordentlichen Profeſſor
ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Sarkophag für die Kaiſerin Auguſta iſt nun

mehr in Carrara fertig Auch iſt der von Prof Encke punktierte
darmorblock aus dem ein Sarkophag für Kaiſer Wil
el m I hergeſtellt werden ſoll dorthin abgegangen Jm nächſten

Februar dürften beide Sarkophage in Berlin eintreffen da nach
einer Beſtimmung des Kaiſers die Aufſtellung im Mauſoleum zu
Charlottenburg bis zum 1 März 1893 beendet ſein muß

Für die Lutherkirche in Rom hat Paſtor Terlinden in
Dunisburg bis jetzt 104,519 Mk 31 Pfg beifammen 300,000 M
werden für den Bau dieſer Kirche nöthig ſein

Der Kindermaler Kleinmichel in München als Skizzen
maler für die Fliegenden Blätter bekannt iſt geſtern geſtorben

Die münchener Allg Ztg erfährt aus Bayreuth wie ver
laute habe Fran Coſima Wagner die Aufführung des Parfifal auf der Chicageer Weltausſtel lung abgelehnt
n i

Gerichtsverhandlungen

Paris 12 Aug Jhren Mann lebendig verbrannt
hatte im März d J eine gewiſſe Frau Schlegel Voran
gegangen war ein heftiger Zwiſt Dann hatte ſich Schlegel um
den Beſchimpfungen der Fran zu entgehen ins Bett gelegt Sie
aber war ihm nachgeeilt hatte eine brennbare Flüſſigkeit auf das
Bett gegoſſen und dann die brennende Lampe nachgeworfen

lsbald ſtand der Unglückliche in hellen Flammen Nachbars
ute ſtürzten herbei und nach langen Mühen es dies
euer zu löſchen Am nächſten Morgen war Schlegel ſeinen
recklichen Wunden erlegen Jetzt hatte ſich die Schlegel wegen

dieſer Unthat vor den Geſchworenen zu verantworten Sie
an mit ihrem Manne in thätlichen Streit gerathen zu ſein i
dieſer Gelegenheit wäre erſt der Brenuſtoff und dann die Lampe
Amgeriſſen worden Die Beweisanfnahme belaſtete jedoch die
Schlegel mit der vollen Schuld ihrer megärenhaften That Sie
wurde zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt

Hirſchfeld und Wolff
Bericht der Saale Zeitung

III Berlin 12 Aug
Landgerichts Direktor Voigt eröffnet gegen 9

Min vormittags die Sitzung und ertheilt ſogleich dasSe dem Vertreter der Staatsanwaltſchaft Gergictt or

be den Jnhalt der Anklage voilſtändig beſtätigt Es drängt
nur die Frage auf wie kam Wolff dazu dem Fripziger

loſſale Summen zu geben Es iſt verſucht worden in der Um
gründung der Dortmunder Vergba chaft einen Erklärungs

ud zu finden Allein anderſeits ſſt feſtgeſtellt Wolff dem
iger für den dieſem gegebenen Wechſel bereits 1875 ſo viele
ten gegeben hat daß die Wechſelſumme hinreichend gedeckt

war Jedenfalls iſt ſeſtgeſtellt daß Wolff innerhalb der Ver
n J e 85 Fällen für 4,200,000 Mk ihm i

e Delten unterſchlogen a Feruntreut und dieſe dem
ziger Aur Lawarung übergeben hat Nach dem Ergebniſſe
eveisaufnahme unterliegt es auch keinem Zweifel Leip

Böttger Dieſer führt aus die geſtrige Beweisaufnahme wäre

ger wußte es handle ſich um dem Wolff nicht gehörige EffektenWolf hat dem Leipz wiederholt et er müſſe vie her

in natura wieder n da er den n das Nummern Ver
zeichniß habe Ein Nummern Verzeichniß giebt doch aber
ein Bankier nur ſolchen Kunden denen die Effekten wirklich gehören
Es t außerdem zu war daß für die Lombardirung ganz
unendliche Summen an Zinſen gezahlt worden ſind Wenn die

ekten dem Wolff gehört hätten dann wären zweifellos nicht
hohe Summen an Zinſen gezahlt worden Es kann ja vor

men daß man eines zu niedrigen Kurſes wegen einmal
Effekten lombardirt aber man thut das nicht viele Jahre lang und
ſeiahit Unſummen von Zinſen wenn man in der Lage iſt die

lben zu verkaufen Was aber ganz beſonders dafür ſpricht daß
ipziger gewußt hat es handle ſich um die Lombardirung von

dem Wolff nicht gehörigen Effekten iſt der Umſtand daß Leip
iger zu Wolff als dieſer ſich einmal t noch länger ſeinem

erlangen ne ggngebe ſagte Wenn
dann werden Sie auch Jhre Zahlungen einſtellen Jch werde
an der Börſe ſagen Sie können auch Jhre Differenzen nicht
mehr bezahlen Dieſer Ausſpruch widerſpricht doch vollſtändig
der Behauptung Leipziger s er habe Wolff für einen Mann ge
balten der 15 Millionen Mark im Vermögen habe Jch bin nun
der Meinung daß ſich Leipziger nicht blos der gewerbs und ge
wohnheitsmäßigen Hehlerei und der Beihilfe bei der Unter

lagung ſondern auch der Anſtiftung zu letzterem Verbrechen
ſchuldig gemacht hat Was den Angeklagten Szamatolski anlangt
ſo iſt durch die Beweisaufnahme feſtgeſtellt daß dieſem die ſtraf
baren Handlungen des Wolff wohl bekannt waren Er mußte
auch wiſſen daß Wolff ſelbſt zu Terrainkäufen nicht be
rechtigt war Depots wegzunehmen Zum mindeſten hat ſich
Szamatolski der Beihilfe zur Untreue ſchuldig gemacht
Was das Strafmaß anlangt ſo kann dafſſelbe angeſichts
der hohen Summen und der vielen Fälle nicht gering ſein
Wolff wird ſelbſtverſtändlich viel milder zu beurtheilen ſein wie
Leipziger Letzterer war die treibende Kraft während bei Wolff
u berückſichtigen iſt daß er einen perſönlichen Vortheil nicht
urch die Unterſchlagungen gehabt ſondern eiger aus Gut

müthigkeit und Leichtſinn gehandelt hat Jmmerhin wird auch
die Strafe gegen Wolff keine geringe ſein können Jch beantrage
ge en Wolff eine Geſammtſtrafe von 10 Jahren GefängnißSahre Ehrverluſt und außerdem für jeden einzelnen Unter

chlagungefall 1000 M Geldſtrafe Gegen Leipziger beantrage
ch 10 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit
a h Gegen Szamatolski beantrage ich 3 Monate

efängniß
Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Friedmann für Wolff

Die Vertheidigung des Kommerzienraths Wolff hat die wenig
angenehme Aufgabe ſich nicht gegen Momente richten zu müſſen
die von dem Vertreter der Anklagebehörde geltend gemacht
werden ſondern gegen das was zum Nachtheile Wolff s von dem
Angeklagten Leipziger ausgeführt wird Dem Angeklagten Wolff
gegenüber hat ein brutales Ansnützungsſyſtem ſtattgefunden wie
es ſchlimmer nicht gedacht werden kann Er erſuche daher ſeinen
Klienten freizuſprechen

Vertheidiger Rechtsanwalt Wronkerx zweiter Vertheidiger des
re werelsty ſchließt ſich den Ausführungen ſeines Mitverthei
gers an
Vertheidiger Juſtizrath Gerth für Leipziger Jch wollte

mich eigentlich blos auf die Beleuchtung der rechtlichen Seite der
dagt beſchränken Allein die Ausführungen des Herrn Ver
theidigers für Wolff veranlaſſen mich doch etwas weiter aus
zuholen Jch kann nun nicht der Anſicht beipflichten daß ein
Mann wie der Kommerzienrath Wolff der ſtändiger Gaſt bei
Dreſſel und bei den Premieren im Theater geweſen das Opfer
des Angeklagten Leipziger war Der Angeklagte Wolff galt all
emein als ein ſehr reicher Mann dem niemand eine ſtrafbare
dandlung zutraute Jch will nicht unterſuchen ob Bankiers
berechtigt ſind ihnen anvertraute Depoſiten zu lombardiren die
Bankiers ſind aber im allgemeinen der Meinung daß ſie Depo
ſiten die von den Kunden noch nicht vollſtändig bezahlt ſind ver
pfänden können Der Angeklagte Leipziger müßte der Meinung
ſein daß dies ſolche Effekten waren er konnte nicht annehmen
daß der Kommerzienrath Wolff der das Amt eines Handels
richters bekleidete der ſich des höchſten Vertrauens ſeiner Mit
bürger erfrente ſtrafbare Handlungen begehen werde der An
geklagte Leipziger konnte auch nicht annehmen daß ein Mann
wie der Kommerzienrath Wolff einen Vertrag nicht leſen werde
Jch halte den Beweis daß der Angeklagte Leipziger gewußt
Wolff habe ſtrafbare Handlungen begangen nicht für erbracht
Jch beantrage daher aus thatſächlichen und rechtlichen Gründen
die Freiſprechnng meines Klienten
Vertheidiger Rechtsanwalt Michgelis zweiter Vertheidiger

für Leipziger Der Herr Vertheidiger des Wolff hat ſeinen
Klienten in ſehr geſchickter Weiſe als das unſchuldige Opfer des
Leipziger hinzuſtellen verſtanden Jch bin jedoch anderer An
ſicht Vor zwanzig Jahren ſoll der Kommerzienrath Pinkus zu
Wolff geſagt haben ich warne Sie vor Robert und Bertram
alſo mit andern Worten vor den Spitzbuben Bloch und Leipziger
Und trotz dieſer Warnung iſt Woiff mit Leipziger in engſte

v getreten Es iſt doch auch nicht anzunehmen
daß Wolff einen Vertrag den er acht Jahre in ſeiner
Behauſuug hatte niemals geleſen haben ſoll Es wird behauptet

Woilff habe nicht ſeines Vortheils wegen ſondern lediglich aus
Gutmüthigkeit gehandelt Jch frage hat Wolff auch aus Gut

jährlich 200,000 300,000 M verpraßt Jch frage ferner
t Wolff auch am Tage vor der Kataſtrophe dem VPortier der
eſſource 7000 M abgenommen Rechtsanwalt Dr Fried

mann wendet ein daß dies in der Beweisaufnahme nicht vor
iſt Rechtsanwalt Michaelis ſfortfahrend Dieſe

ache ſteht aktenmäßig feſt wenn darauf Werth gelegt werden
ollte dann beantrage ich den Portier Althaus als Zeugen zu

laden Hätte Wolff von den 200,000 die er mindeſtens
jährlich verbraucht hat 150,000 M in jedem Jahre zurück
eegt dann hätte er mit den Reſte immerhin noch ſehr ſplendid
eben können und wäre in der Bag geweſen binnen 6 Jahren
eine Million M zu erübrigen Leipziger dagegen hat in den
beſcheidenſten Verhältniſſen gelebt man wird daher wohl nicht
ſagen können daß Wolff aus all ſeinen Manipulationen keinen
Vortheil gezogen ſondern nur aus Gefälligkeit für Leipziger ge
andelt hat Der Vertheidiger beleuchtet alsdann die juriſtiſche
eite der Frage und kommt zu dem Schluß daß weder in recht

licher noch in thatſächlicher i eine Hehlerei vorliege
r re daher den Angeklagten Leipziger freizu
prechen
Vertheidiger Rechtsanwalt Kleinholz dritter Vertheidiger

des n e Leipziger beleuchtet ebenfalls zunächſt die juri
ite der Frage und bemerkt weiter Der Angeklagte

olff habe ſelbſt bekundet daß er bis zum Jahre 1887 verfüg
bare Effekten dem Leipziger zur Lombardirung übergeben habe

Erſt vom m ab tangegriffen durch ſollte Leipziger nun wiſſen ſo fuhr der
idiger fort daß Wolff plötzlich eine ſtrafbare bung

begehen werde Wolff hat auch ſeines eigenen Vortheils wegen
8 r Er m die von ſeiner Firma acceptirten

e 8 andernfalls wäre die augeſehene Firma Hirſchfeld
und Wol n mehrere Jahre früher pſemnezaeb reden er

nicht mehr Handelsrichter nicht mehr Präſident
der Reſſource gewefen er u tte ſeinen ren Lebens
wandel aufgeben müſſen das Geſpenſt der Armuth
wäre ihm entgegen gegrinſt Er hat alſo mithin die
Un ungen es perſönlichen Vortheils willen be

ren 8 z er aber jemanden haben der an allem ſchuld
halb eichnet er den Angeklagten Leipziger als dietreſbende Kraft treffen rängen er edlen nachgegeben e

denfalls ſo hin d e ſt dem rge an eip
das Bewußtſein er are Handlung begangenAh nan Ich beantrage demnach prinzipaliter ole Frei

ſprechung eventuell eine mildere Strafe
Es entſpinnt ſich hierauf noch eine längere ziemlich gereizte

ie nicht geben wollen

be Wolff ihm nicht gehörige M

Replik und Duplik zwiſchen den Vertheidigern Dr FriedmannMichaelis und Kleinholz Alsdann giebt der Angeklagte Wolff

gut Befragen des Präſidenten wiederholt die Verſicherung abdaß er einen perſönlichen Vortheil nicht gehabt ſondern lediglich
dem unaufhörlichen Drängen des Leipziger nachgegeben habe
Angeklagter Leipziger beſtreitet das und verſichert nochmals daß
er nicht gewußt daß Wolff dieſem nicht gehörige Papiere zum
Lombard übergeben habe

Nach längerer Berathung des Gerichtshofes verkündet der Prä
ſident Landgerichtsdirektor Voigt folgendes Erkenntniß

Der Gerichtshof hat für Recht erkannt daß der Angeklagte
Szamatolski von der Anklage der Beihilfe zur Untreue und
zur Unterſchlagung freizuſprechen daß dagegen der Ange
klagte Wolff wegen Unterſchlagung und Untrene in
mindeſtens 65 Fällen der Angeklagte Leipziger der ge
wohnheitsmäßigen Hehlerei in mindeſtens 65 Fällen
ſchuldig und deshalb zu beſtrafen ſeien Wolff mit 10 Jahren
Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt Leipziger
mit 10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr
verluſt Die Koſten des Verfahrens bezüglich des An
geklagten Szamatolski ſind der Staatskaſſe auf
zuerlegen die übrigen Koſten haben die Verurtheilten zu tragen

Der Gerichtshof hat durch die Beweisaufnahme für feſtgeſtellt
erachtet daß eine große Anzahl von Perſonen dem Angeklagten
Wolff ihre Werthpapiere zur Aufbewahrung übergeben haben
Die Werthpapiere wurden in eine beſondere Mappe gelegt der
Name des Deponenten darauf geſchrieben und vom Angeklagten
Wolff aufbewahrt Die Deponenten hatten ein beſonderes
Nummernverzeichniß von ihren hinterlegten Effekten Sobald
ein Umtauſch oder ein An oder Verkauf der Werthpapiere vor
genommen wurde erhielten die Deponenten unverzüglich Anzeigedarüber Nun iſt feſtgeſtellt daß in den Jahren 1887 91 in
mindeſtens 65 der Angeklagte Wolff während der Mittags
zeit als das Geſchäftsperſonal zu Tiſche war Effekten heraus
enommen und dieſe dem Angekl Leipziger zum Lombard gegeben hatVadurch hat ſich Wolff innerhalb der Verjährungszeit in mindeſtens

65 Fällen der Untreue und Unterſchlagung ſchuldig gemacht
Der Angeklagte Wolff hat dies gethan um ſich einen rechts
widrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen denn er wußte daß
mit dem Erlös der verpfändeten Werthpapiere die von ihm aus
geſtellten Wechſel bezahlt werden Der Gerichtshof hat aber
auch die Ueberzeugung gewonnen daß der Angellagte Leipziger
wußte die ihm zur er übergebenen Effekten ſind nicht
Eigenthum des Wolff Wenn S psiger einwendet er habe ge
laubt der Angeklagte Wolff habe ein Vermögen von 15 MilKögen Mark ſo ſteht dem einmal die Thatſache gegenüber daß

geſtern zwei Zeugen bekundet haben an der Vörſe ſei Wolff
auf 2 Millionen Mark Vermögen geſchätzt worden anderer
eits daß die Verpfändung große Koſten an Zinſen in einemd gegen 200,000 verurſachte Wäre Wolff ein ſo reicher
Mann geweſen wie ihn Leipziger geſchätzt hat dann hätte er

nicht nöthig gehabt die Effekten zu verpſänden Dieſer Umſtand
ſpricht aber auch dafür daß Leipziger gewußt hat es handle ſich
um den Wolff nicht gehörige Effekten die er nicht in der Lage
war zu erſetzen Der Gerichtshof hat daher den Leipziger der
gewerbs und gewohnheitsmäßigen Hehlerei für ſchuldig erachtet
Bezüglich des Szamatolski hat der Gerichtshof nicht für erwieſen
erachlet daß er von den ſtrafbaren Handlungen des Wolff
Kenntniß gehabt hat Der Gerichtshof hat daher wie geſchehen
erkannt

Ein Antrag des Rechtsanwalts Dr Friedmann auf Haft
entlaſſung des Wolff gegen eine Kaution von 29,000 M
wird abgelehnt

Provitnzial Nachrichten
Eilenburg 12 Aug Orig Mitth Ju dem Nachbarorke

Brunag wurde der Zimmermann Rothe verhaftet weil er
verdächtig iſt den dortigen Kirchthurm und Schulſcheunen
brand vorſätzlich verurſacht zu haben Die Verhaftung erfolgte
nachdem Geheimpoliziſten längere Zeit im Orte thätig geweſen
waren

Manusfeld 12 Ang Orig Mitth Jn dem Nachbarorte
Leimbach trank ein ſechsjähriger Knabe von Aetzwatron
das er für Woſſer hielt Der gefährdete Knabe wurde nach der
halleſchen Klinik gebracht

Für das als Gabe der alten Pförtner zur 359jährigen
Jubelfeier der alma mater 1893 beſchloſſene gemalte Kirchenfenſter
ind durch Gaben von 520 ehemaligen Pförtnern 6100 M ein
gekommen Es kann ſomit ein würdiges Kunſtwerk in Schul
pforta beſchafft werden

Köthen 12 Aug Orig Mitth Jn heutiger Stadtverordneten
Sitzung wurde der freiſinnige Stadtverordnete Verſicherungs
Direktor Karl Jrmer mit allen gegen ſeine eigene Stimme
zum Stadtrath gewählt

Eiſenach 12 Aug Orig Milth Der Großberzog iſt
heute vormittag nach Scheveningen abgereiſt Am Bahnhofe
verabſchiedeten ſich der Erbgroßherzog der ſeinen Aufenthalt in
Wilhelmsthal noch einige Tage ausdehut ſowie die Spitzen
der Behörden vom Landesherrn Die Proben zu dem
nächſten Sonntag zum erſten mal im hieſigen Stadt
thealer in Scene gehenden Devrient ſchen Guſtav

dolf Feſtſpiele haben am vorigen Sonntag begonnen
Der erſten Vorſtellung werden weitere fünf folgen die am
darauf folgenden Sonntage abſchließen Man rechnet ſelbſt
verſtändlich auch auf lebhaften Zuzug aus den Nachbarſtädten
ähnlich wie zu dem Lutherfeſtſpiele Der Reinertrag iſt wie be
kannt für die Sammlungen zu dem hieſigen Luther Denkmale
beſtimmt

Zerbſt 11 Aug Orig Mitth Die Tagesordnung für den
Sonntag den 14 d hier ſtattfindenden IV Verbandstag des
Sächſiſch Anhaltiſchen Verbandes Arends ſcher
Stenographen enthält außer den regelmäßigen geſchäftlichen
Angelegenheiten einen Vortrag des Verbands Vorſitzenden Real
ymnaſiallehrer Engelbrecht Magdeburg über Die Be
eutung der Häufigkeits Unterſuchung für die Entwickelung der

Arends ſchen Steuographie Mit dem Verbandstage iſt ferner
ein Preisſchreiben verbunden Dem Verbande gehören an die
Vereine zu Magdeburg Sudenburg Merſeburg Staßfurt
Wittenberg Zerbſt und Halle

Weimar 12 Aug Orig Mikth Jnfolge der Schrift des
Dr Heinrich Fränkel über das bekannte Marſchunglück
bei Azmannsdorf iſt Anklage wegen Beleidigung des

ajors v Hochwächter erhoben über die am Mittwoch vor
der Strafkammer hieſigen Landgerichts Hauptverhandlung

t Von Gerichtswegen ſind 14 Zeugen geladen und
durch den Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Voigt iſt die Ladung
weiterer 17 Zeugen beantragt

Dresden 11 Aug Orig Mitth Mit dem Erzbergbau
in Sachſen geht es immer weiter abwärts Nunmehr iſt au
von den Gewerken der Himmelfahrt Fundgrube be

h die Liquidation bezw die Einſtellung des Be
triebes in dieſer Grube beſchloſſen worden Damit erliſcht der

als ſo Bergbau Annabergs überhaupt und dieſe
tadt hört auf Bergſtadt zu ſein

Die EiſenbahnſtreckeJüdeweineOppurg dürſie
nach der Ztg am 1 Okt eröffnet werden GegenärtigS Se t den Eiſenbahndirektionen zu Erfur W und

r

t

eimar ndlungen wegen der Jnſtradirungevorſchr flen für
die neue Verbindung



Vermiſchtes
der kleinen Ferida der Tochter Emin Paſchas die inn tigen iſt wird der Zeitſchrift des Deutſchen

Zeirereins fur Krankenpflege in den Kolonien Unter dem
rothen Kreuz von ſtand er Seite berichtet daß ſie ſich in

i a eilt echt erhot und ihr früheres ſehr ſchüchternes Weſen
faſt ganz verloren habe Sie t jetzt europäiſches Kleidchen

Sut Das Köpfchen iſt geſcheitelt das krauſe Haar wohl mit
vieler Mühe entwirrt ind in ein Zöpfchen geflochten Wenn

ſt in den Stroßen t eanete t e mit n
E ierten Erzieherin und großem Gefolgemmer h en d deren Kindern durch die Stadt jetzt ſpaziert

en ſt r mit den Kindern des Dolmetſchers Hrn Mariano
a r Vormund der Bezirkschef von Tanga Herr von St

u Jnalre ſie in Pflege gegeben gewöhnlich trägt ſie ihre
a auch wohl ein kleines Täſchchen oder Körbchen am

uppen die europäiſche Lebensweiſe ſie zu gewöhnen hielt
E ich ſchwer da ihr ſchwacher durch die arabiſchen Süßig

Zerwöhnter Magen ſich zuerſt mit der nahrhaften Koſt
Aber wie bereits anfangs erwähnt

S
inden vermochtet z jetzt in allem vortrefflich

Lehrer verhältniſſe auf dem Lande werden durch
jolgende aus Weſtprenßen ſtammende Notiz gekennzeichnet Jn
e Dorfe ZawdaWolla bei Leſſen iſt ſeit längerer Zeit das
Fort zur Lehrerwohnung und Schule gemiethete Haus für bau
e erklärt Der Unterricht müßte um einem Unglücke vor

uveugen ſofort eingeſtellt werden der Lehrer aber iſt mit ſeiner
amilie in der Wohnung belaſſen worden Ein Kommentar iſt
berflüſſig

Der Löwe von Luzern Am letzten Sonntag fand in Lu
zern eine Säkularfeier beim Löwendenkmal ſtatt Ohne Zweifel

t dieſe Feier die erſte und letzte geweſen denn nach weiternhundert Jahren wird wohl das Löwendenkmal nur W als
maleriſche Ruine vorhanden ſein Der feinkörnige Sandſtein

aus welchem es J geht nämlich zwar laugſam aber doch
xwaufhaltfam der Verwitterung entgegen Schicht um Schicht
zöſt ſich von ihm ab Was man thun kann um dieſen Zer

Wrungsprogeß aufzuhalten iſt geſchehen die den Felſen durch
ziehenden Waſſeradern ſind a und abgeleitet während der

rauhen Jahreszeit wird das Denkmal durch einen Bretterverſchlag
ſo gut wie möglich geſchützt Aber das Eindringen von Näſſe
nnd Feuchtigkeit welche die Urſachen der Verwitterung ſind
könnte eben nur durch einen waſſerdichten Ueberzug verhütet
werden

Familienelend Jn der wiener Vorſtadt Favoriten verſuchte ein Elternpaar ſich ſammt den drei Kindern aus Noth
Cmittelſt Kohlenoxydgas zu vergiften Der Vater und zwei Kinder

ſind todt die Mutter und ein Kind leben noch
S Eine Nationalfeierwoche für England einzuführen
diefen ernſtgemeinten Vorſchlag machte jüngſt eines der ange
fehenſten Blätter Es handelt ſich nicht etwa darum die Er
e nnerung an irgend ein gegſchichtlich merkwürdiges Ereigniß
feſtlich zu begehen ſondern einfach darum in der erſten Augnſt
woche eines jeden Jahres eine fortlaufende Reihe von Feiertagenzu ſchaffen Die Wugländer gelten man weiß nicht recht
warum als das arbeitſamſte Volk der Welt und doch wird

nirgends ſo viel nicht gearbeitet als gerade in England Die
großen Geſchäfte der City werden erſt um 9 oder um 10 Uhr ge
öſffnet um 12 Uhr iſt allgemeine Lunchpauſe die reichlich eine
Stunde dauert die Kontoriſten haben ſogar das Vorrecht zwei

Stunden zu ſfeiern Um 5 Uhr wird jedes beſſere Geſchäft geſchloſſen
Sonnabend wird nur bis 12 Uhr mittags gearbeitet und daß
die Sonntagsruhe in England ſtreng durchgeführt wird weiß
Jeder der am Sonntag nur einmal durch die Straße der City
gegangen iſt in denen eine beängſtigende Stille herrſcht Dazu
kommen noch die zahlreichen Bankfeiertage und die Oſter und
e e denn in England hat der Großkanfmann ſo

gut ſeine Ferien wie der kleine Schuljunge
Parlamentariſche Lauglebigkeit Gelegeutlich der letzten

franzöſiſchen Wahlen macht ein Blatt die Bemerkung daß die
drei Senatoren Barthelemy Saint Hilaire Jules Simon und
Buffet ſchon der konſtitnirenden Verſammlung von 1848 angehört
haben Aber faſt während der ganzen Dauer des Kaiſerreichs
blieben dieſe parlamentariſchen Veteranen dem politiſchen Leben
fern Dagegen hat der Baron Eſchaſſerieux ſeit 1849 ohne Un
terbrechung das Departement der Charente Jnferieure in der

Kammer vertreten Es giebt ſchwerlich in Frankreich noch ein
Beiſpiel von ſo großer parlamentariſcher Langlebigkeit

Grubennnglück Nach weiteren Nachrichten aus Beſſèges
ſind bei dem Zerreißen eines Korbſeils im Bergwerk Salle de
Gagnières nur zwei Perſonen getödtet die übrigen ſind mehr
oder minder ſchwer verletzt

RNegattg linglück Gelegentlich der letzten internationalen
Regaflka bei Bonlogne ſur Mer ſiießen die Yachten Vik
ſtoria und Tetard zuſammen erſtere ſank und dabei ertranken
fünf Perſonen

Die Stürme in Nord Spanien dauern fort Der Ebro iſt
zsusgetreten und richtet die größten Verwüſtungen an 120 Häuſer
ſind eingeſtürzt 3 Brücken zerſtört Die Bahnverbindungen ſindunterbrochen Von den Fluthen wurde an drei Stellen der
Bahndamm der Linie Tardienta Huesca durchbr chen Jn der
Stadt Hucsca ſtürzten 20 Häuſer ein 7 Perſonen kamen dabei
ums Leben

Ein çroßer Silberraub wird aus Mexiko gemeldet Silber
erze im Werthe von 20000 Doll ſollten von den Bergwerken
nach Magellan zur Ausfuhr geſchafft werden Der Zug beſtand
aus 10 Eſeln und 20 Bewaffnete bildeten die Bedienung Als
ſie bei Sinaloa ein Lager bezogen hatten wurden ſie plötzlich
von 15 Räubern überfallen Drei von der Bedeckung wurden
etödtet und die andern überwältigt Die Räuber ſchafftenbar das Silber fort Bisher hat man noch keine Spur von

den Räubern und dem Edelmetall entdeckt
Eiſenbahnnuglück Nach einer Meldung aus Newyork

entgleiſte auf der Alchinſon Topeka und Santa Fe Eiſenbahn
unweit Petersburg in h der Salonwagenzug der täglich
von Chicago nach Kanſas City Topeka und Denher abgelaſſen
wird Die Urſache des Unglücks war daß die Schienen ſich
ausgeweitet hatten Der Zug fuhr mit einer Geſchwindigkeit
von 40 engliſchen Meilen die Stunde dahin und ehe der
Lokomotivführer die Bremſe gebrauchen und Gegendampf geben

h war der geſammte Zug entgleiſt 18 Perſonen würden
verletzt

äMäkä7

Fernſprech Nachrichten
Berlin 13 Aug vorm 7 Uhr

Berlin Die Nordd Allg Ztg bezeichnet die Meldung
daß Preußen einen Druck auf die weimariſche Regie
rung ausgeübt habe um größere Ovationen zu Gunſten des
Fürſten Bismarck möglichſt zu verhindern nebft allen
daran geknüpften Kommentaren für vollſtändig aus der
S griffen Der preußiſche Geſandte von Derent
all habe weder im Auftrage noch ans eigener
nitiative Schritte in der gedachten Richtung

gethan
Berlin Die Nordd Allg Ztg meldet aus Monte

video der Präſident von Urugnay legte den Kammern einen
Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und Uruguahy
vor den der deutſche Geſandte und der Müuſter
des Auswärtigen am 20 Juli unterzeichneten Vertrag
ſt ein Meiſtbegünſtigungs Vertrag l

London 13 Aug Die Kenigin hat das Entlaſſungs
27 des Miniſteriums Salisbury angenommen
och heute wird die Königin Gladſtone mit der Bildung

eines neuen Miniſteriums betrauen

Meteorologiſche Station zu Halle
12 Ang 9 N ab ſ 13 Aug 7 N mrg

Barometer Millimeter 757,0 756,5Thermometer Celſius 17,9 129Rel Feuchtigkeit e e 55 80Wind N 1 NO 1Waſſerwärme d Saale mitgeth v Flora Bade 16/170 R

Witterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland
Der geringe Luftdruck welcher über Nordeuropa lagert ſcheint

ſich auch ſüdwärts auszudehnen doch geſchieht dies ſo langſam
daß vorläufig noch ruhiges trockenes heiteres und warmes Wet
ter erſt ſpäter etwas Trübung des Himmels mit geringen
Niederſchlägen zu erwarten iſt

Handels und Verkehrs Nachrichten

Berliner Börse 12 Aug Wochenbericht der Saale Ztg
An unserer Fondsbörse hat bis zum Montag die vorwöchige
Aufwürtsbewegung noch weitere Fortschritte gemacht Sie trat
an diesem Tage sogar noch ausgreifender hervor als vordem Inden folgenden Tagen zeigte ich indess wieder dass die Spann
kraft der Spekulation ohne die Unterstützung des Privatpublikums
nicht ausreicht grössere Bewegungen durchzuführen Die Pestig
keit ging in die entgegengesetzte Strömung über Mit dem
Nachlassen der Festigkeit hat auch der Umfang des Geschäftes
eingebüsst Während der letzten Tage waren es stets nur wenige
Papiere denen die Bezeichnung lebhaft zuerkannt werden
konnte Am meisten beschäftigte sich die Spekulation wieder
mit den russischen Werthen insbesondere mit russischen Noten
deren Kurs nach erneuerter Steigerung unter den Anfangsstand
herabgegangen ist Die russischen Anleihen folgten naturgemäss
dieser Bewegung Von den ausländischen Renten fanden sonst
nur noch Ungarische Goldrente regere Beachtung diese wurdenin Hinblick auf die eterreiehische Vaintatrage käür wiener Rech

nung zeitweise aus dem Markte genommen Die inländischen
Anleihen haben sich zumeist auf der vorwöchigen Höhe be
haupten Können nur die dreiprozentigen Papiere haben etwas
nachgegeben Die Meldungen über die Cholera kamen nicht
mehr zur Einfluessnahme noch weniger aber die Berichte die
neue Anstrengungen zur Herbeiführung einer berliner Weltausstel
lung meldeten Auf dem Bankaktienmarkt kam es nur in Dresdner
Bank Aktien Diskonto Kommandit und Oesterreichischen Kredit
aktien zu grösseren Abschlüssen Zu Gunsten der ersteren wirkte
der nicht gang ernst zu nehmende ausnahmsweise veröffentlichte
Halbjahbrsabschluss der Gesellschaft die Kreditaktien wurden
dagegen durch abfällige Berichte über den Geschüftsbetrieb des
Institutes gedrückt Die österreichischen Transportwerthe haben
sich im ganzen ziemlich gut behauptet Franzosen und Dux
Bodenbacher die anfangs stark angeboten wurden haben sich
nachträglich wesentlich erholt Von den übrigen ausländischen
Eisenbahn Aktien sind nur noch Warschau Wiener und Gotthard
bahn als angeregt zu nennen Die inländischen Eiscnbahn Aktien
sind nach ursprünglicher Festigkeit merklich ermattet Die
Kohlenaktien lagen schwach weil die Aussichten auf das Zustande
Kommen der in Westfalen angestrebten Kohlenverkaufsvereinigung
höchst zweifelhaft geworden sind Für die Aktien der Eisen
werke erhielt sich hingegen bei zunächst anziehenden dann aber
nachlassenden Kursen eine gute Meinung weil Schienensubmissionen
grössern Stiles neuerdings ausgeschrieben sind und eine Erhöbung
des Walzeisenpreises bevorstehen soll Die Mehrzahl der andern
Idustriepapiere lag ziemlich fest bevorzugt wurden die Aktien
der Brauereien und der Maschinenfabriken Es notirten

6 Aug 8 Aug 9 Aug 10 Ang 11 Aug 13 Ang
3 proz D Reichsanl 88 88 87,90 87,90 87,75 87,70
Italienische Rente 91,60 91,50 91,60 91,60 91,50 91,70
4 pr Port Staatsanl 33,50 33,60 33,80 33,80 34 33,80
Russische Noten
III Orientanleihe
Ungar Goldrente
Lübeck Büchener
Marienburger
Ostpreuss Südbahn
Dux Bodenbacher

207,60 207,85 208,90 208,60 207,50 208,05
67,70 67,80 68 68 67,60 67,75
94,70 94,90 95,10 95,60 95,40 9530

148,50 148,50 148,60 148,75 14860 148,90
61 62,50 62,10 61 60,75 61,40
77,50 77,60 77,20 77,10 7625 7640218 216,25 216,60 217,75 218, 217 75

Franzosen 130,75 130 130,20 130,75 130,75 130 ,50
Lombarden 43,50 43,60 44 43,60 43,90 43,90
Gotthardbahn 144,10 144,20 145, 144,90 144,50 145,50
Warschau Wiener
Berl Handels Ges
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
Diskonto Kommandit
Dresdner Bank
Oesterr Kreclitaktien

207 209 ,50 211,25 210,50 208 208,80
145,60 147,70 146,80 146,10 145 145
139 140 139,50 139,50 138,75 138,60
164,40 165,75 165,75 165 16525 16450
195,30 196,40 19530 195,10 194,10 194,30
147,50 148,90 148,90 149 148,10 147,75
168,40 169,75 169,60 168,50 168,10 168,50

Bochumer Gussstahl 140,50 142,20 141,60 140,10 138,50 139,90
Dortmunder Union 70 72 71,30 71,75 69,70 70,25
Gelsenkirchener Bergw 139,75 140,80 140 139,75 137,75 139,10
Harpener Bergwerk 150,50 152,60 151,50 149 50 149 150,75
Hibernia Bergwerk 119,70 120,10 120,10 119,10 119 119,10

Laurahütte 122,10 123,75 122,75 120 80 120,25 120,75
Nordd Lloyd 111,20 110,80 111,10 110,70 110 119,10
Riebecksche Alontanw 169 169 168,90 169 169 168,90
Anlässlich fester amerikanischer Notirungen die auf die jenseitigen
etwas ungünstiger als bisher lautenden Ernteschützungen zurück
zuführen sind entwickelte sich an unserem Getreidemarkte
am Montag und Dienstag eine leichte Reaktion
vorausgegangenen Preissteigernngen Her sieghafte Rintluss des
schon sichtbaren inländischen Ernteergebnisses gelangte aber schon
am Mittwoch wieder mit fast elementarer Gewalt zur Geltung
sodass die Preise cinen neuen raschen und nachhaltigen Abesturz
erlitten Es ist vor allem die Fortdauer der reichlichen Zufuhr
diesjährigen Roggens aus den Provinzen der Nachfrage des Kon
sums und spekulative Anfnahmelust in nur ungenügendem Masse
gegeniſberstehen wodurch die Preise so bedeutend herabgedrückt
wurden
180 bezahlt worden ist wurde in guter Qualität mit 147 abge

ben trotzdem Südrnssland vorübergebend als Käufer am
arkte war und vom Auslande mehrere nach bier verschlossene

Posten zurückgehandelt worden sind Andererseits wurde
Westernroggen von auswürts vielfach angeboten Die dentsch
russischen strebungen zur Erlangung eines erträglichern
Zollverhältnisses sowie Gerüchte welche die Anthebarng
des russischen Roggenausfuhrverbotes als unmittelbar be
vorstehend bezeichneten haben naturgemäss dazu bei
getragen die Stimmung fär Roggen zu verschlechtern
Die laufende Sicht ellie sich gegen die gleiche Zeit des Vor
a um S M niedriger Weiren ſetzte der Rſeckzugs
eweognung vuniohet einigen Widenstand entgegen weil die
Witterunesverhälttniese den Enitenrbeiten nicht immer günstig
waren und die amnetikanisoiun Pastze ötne gute TTalkang de
wahrten Her spätere Rückschlag hat indess auch Jiesen Artikel
sehr empfindeh getotthon Die neuerdings vingetretene erheb
liche Annahme der amerikanischen Versechiffungen ſowie vor
aüglieh lantande EKrnteberichto a den nördlichen Europa
trugen r Verefimg und Vergröäsernug des Angebots bei
August Weizen welcher vor Jahresſrist 2259 nourte iel bis
mirt 160,75 Unter den ausindiechen Sorten ist Dehhiweizen als
oflerirt hervorzuheben afer ist um 1 I Al unter seinen

Spiritushande

gegenüber den

Eflektiver neuer Roggen der vor 14 Tagen noch mit bis 13,00

altung bewabrt weil die lich dernte sich nicht gehoben haben und der Bedarf zeitweilig
Anforde stellte
awerikani
1 I erhöht Räübö
ringen Umsätzen lav

ist bei meist schwacher Haltung und
90 Pf im Preise zurückgegangen

verlief in matter Haltung weil die
Berichte über den Stand der Kartotfelfelder ganz vorzüglich
lauten Der Preis für ILokowaare ging 1 der für Termin
waare 1,30 A zurück Es notirten

1891 1892
12 Aug 5 Aug 12 Aug

Weizen per diesen Monat 225,25 166,25 160,75
v Septbr Oktbr 222 168,25 162Roggen per diesen Monat 231,50 160,75 150

Septbr Okthbr 222,50 160 140,25
Hafer per diesen Monat 161,50 148,25 148

Septbr Oktbr 150 147 146Mais Septbr Oktbr 151 121,50 122,50Rüböl Septbr Oktbr 62,90 49,10 48,20
y April Mai 62 49,10 48,20loco 53,90 36 35per Septbr Oktbr 48,10 34,90 33,60

April AMlai 1893 47,10 35,10 33,80

HMallesche Maschinenfabrik und Eisengiesserei
Wie der Nat Ztg zufolge verlautet soll sich der Geschäfts
betrieb bei der Gesellschaft wieder recht günstig entwickeln und
ein gutes Gesammtergebniss erwarten lassen Angesichts der
hohen Dividenden die von der Gesellschaft bisher vertheilt
werden konnten soll wie das genannte Blatt gerüchtweiss
weiter hört in Verwaltungskreisen der Plan erörtert werden
neue Aktien auszugeben und diese in ähnlicher Weise
wie es bei der Sudenburger Maschinenfabrik der Fall gewesen
ist an Stelle der Dividende franko Valuta an die
Aktionäre zu vertheilen

Zablungseinstellungen Budapest 12 Aug Iele 2
Die Waarenfirma Schnitzer Karfunkelstein Nac
ist in Zahlungestockung gerathen Die Schulden betragen etwa
200,000 Gulden Guatem ala 10 Aug Das bekannte
de utsche Haus Gretewolf hat die Zahlungen eingestellt die
Passiven werden auf 500,000 Doll geschätzt

Der Centralverbandder Steinnnssknopf Inäustriellen
Deutschlands beschloss sich den Preiskonventionen der öster
reichischen Knopffabrikanten anzuschliessen

Der Aufsichtsrath der Westfälischen Drahtindustrie be
schloss für das abgelaufene Geschäftsjahr die Vertheilung einer
Dividende von 8 Proz 7 Proz im Vorjahre vorzuschlagen

Kali Industrie Das Verkaufs Syndikat äer Kaliwerke hat die tägliche Förderung von Karnallit um 5090 Ctr
auf den Tag also auf 40,900 COtnr auf den Tag mit 1 Aug erm i
Diese weitere Ermässigung der Förderung ist hauptsüchlich wegen des
im ersten Semester geringen Absatzes von Kalifabrikaten erfolgt Den
Absatz von Kochsalzen zu Düngerzwecken bleibt dagegen fort
gesetzt rege

Chilenische Anleihe New Vork 12 Aug Ielegr Dem
New Vork Herald wird aus Valparaiso gemeldet die chilenische

Regierung habe dnrch Vermittelung des französischen Gesandten An
gebote des Crédit Lyonnais und anderer französiseher
Banken erhalten welche den ganzen Anleihebetrag den Chile
aufzunehmen beabsichtige übernehmen wollten Die Regierung warte
indess die Anträge englischer und deutscher Banken ab

Buenos Ayres 11 Aug Telegr Goldagio 223,90
Rio de Janeiro 11 Aug Telegr Wechsel auf London 10

Wasscrstände bedeutet äber unter Null
Saale und Vnstrubt Fall Wuchs

Trtern Brückenpegel II Aug I12 Aug T JWeissenfels Oberpegel 2,26 2,24 2do Unterpegel 30 9,38 8Halle Unterhaupt 12 Ang FI1,66 13 Aug 11,66 2
Trotha do 1,24 2 1,201 4 2Alsleben Oberpegel 11 Aug 12,24 12 Aug 12,23 1o Vnietpege fö tföoKalbe Oberpegel 128 7 za 2 Sdo Unterpegel 0 e8 0,144 6 2

Moldau Tser Bger ElIve
r 3Aug Fall Wuch Aug all Wuchs

Budweis 4 11 47 m 5 12 1Prag 228 2 0,35 2 JJungbunzlau 90,14 2 1Laun 9 7 9,41 4 5 2 1Pardubitz 0,281 6 e e 3Brandeis e 2 0,27 un 1 17 1Melnik 2 48 6 2 7 2Leitmeritz 0,4 5 1 2Aussig 2 0,42 9 ungDresden 12 1,39 s 2
Beobachtet nach amtl Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung

Fahriieſen am 11 Angust
Vustrut 0,68 bei Nissmitz

Börse zu alle am 13 August
Preise mit Ausschluss der MAaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen ruhig 177 183 AI feinster märkischer über Notiz
Ranhwei zen 171 178 M Neuer Weizen 162 172 M
bezahlt Roggen ruhbig 150 156 M bezabhlt GersteBrau 156 175 Futter 140 153 A Hakfer beachteter
157 161 A Mais amerikanischer Mixed 135 bis 138 AI
Don aumais 138 150 AM Raps rubig 201 210 A
Rübsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria 215
bis 220 A

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack M Stärke einsechliesslich

Fass Hallesche prima Weizen bei Kaappen Vorräthen
43,00 44,00 abſallende Sorten billger Maisstärke einschl
Fass 39,50 40,50 knappe Vorräthe Linsen 930 vis
44 A Bohnen Mohn blau UFutterartikel gefragt Futtermehl 15 17 Roggen
kleie 11,75 12,50 A Weirenschalen 10,75 11,00 v
Weirengrieskleie 10,75 11,00 Malzkeime helle 1

dunkle 10,50 11,50 M Oelkuehen 1250 18,50 A
Malz 28,00 30,00 A Räböl 48,50 Petroleum 21,50 A
Solaröl 0,825/30 14,50 AI

erdrauechsabguabe per 100 à 100 10,000a Gekündigt l Kündigungapreis h Faas
25 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe 100l à 100 gleich 10,000Tralies Gekündigt l c 2 u Tee z Fas
per diesen Monat

Spiritus mit To A Verbrauehsabgabe Höher Gek 680,000

a S e r e e Jzopt 33 39 33 3 bez per per zO 183 e33,2 1 bdez per Mai Juni

höchsten Wochenstand zurückgegangen hat aber dennoch elneer H Kueiahten bezüglich der Hafer 7
s

Mais hat auf Grund zuversichtlicher
c seinen vorwöchigen Preisstand um

Spiritus 10,000 Iiter Proz fest Kartofſel mit 50 M
Verbrau abe 55,50 AI mit 70 I Verbrauchsabgabe

36 M Rü ben nun un M

Spiridas
Be rlin 12 Ang Amtlich Spiritus mit 59 M Verbrauenabgabe per 100 1 à 1969 gieteh i6 o naeh Tralies Geründigi

l Kü reis M ohnewiritus mit 70 M

Den Jan r e e en r rn
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Berlin NW PragLuisenstrasse 25 Heinrichsgasse 7anerkannt bedeutendstes Patent Bureau
Deutschlands

beschäft en SO Bureaubeamte Specialisten für technische Fächer

180 eigene Vertreter für Patent Verwerthung

Für mehr als MIK 1,400 000 Patente bereits verwerthet
Prima Referenzen

Ausführliche Broschüre gratis und francoo
m Handelslehranstalt VeiygjnerktrVewſmndye Vorbereitung für das Comptoir Einzel Curſe in Aus

Rechnen W Frauzöſiſch c Proſpecte franco R Gollasech
Pampf n Vawerrotre Dampſbeian San ſrocker An gen

mit Ventilation eigener Syſteme
NiederdrnkDampfbeizung ohne behördl Genehmigung

liefert in ſolider Ausführung

u R zuVackoſeneinrichtungen
für Roſtfeuerung

beſter und nenueſter Conſtruetion ehe
W Läden knga Eanma Halle a Königſtr 8

EBegenlirofen HKochoſemAm eü Se Eis ceheo en Pat Lönholt
och herde Hüüchemnofen

Grredcde ofen in vorzüglicher Ausführung
hält ſtets reichhaltiges Lager und empfiehlt

F I Königſtr gPöhmiſche ettfedern Nirderlage

Großes Lager böhm Bettfedern in allen Preislagen
in nur hochfeiner Waare zu billigen Preiſen

Hochfeine DannenSämmtliche Bett Bedarfs Artikel
in bekannter Güte

Giebichenſtein Wwe Baum üüller
Brunneuſtraße 68 vis vis dem Amtshauſe

NB Bringe meine patentirte

Dampf Bettfederu Reinigungs u re
h hier am D atze in c Erinnerung

KSierdrut Apparate

Groſje Ausſtellung fertiger Apparate
Apparate nach der neuen kommenden Vorſchrift

Franz Bey EMittelſtraße 1a ittelſtraße Ia

Fabrik Niederlage
Halle Magdeburgerſtr 49

der Veloceiped und Maſchinen Fabrik von
Franz Bescherer Zeitliefert die beſten und billigſten Vieles von

110 m Tricyeles Tandem Vicyelettes von 185 any mit
vollen hohlen oder pnenmat Gummireifen Saalmaſch Mono
z r Kinder Veloeipede von 7 50 4 an eiſerneKinderbettchen Copir Preſſen Seſſelſchrauben kl Stanzen für
Hand oder Dampfbetrieb Rover ſchon von 70 an

Billigere Preiſe als jede Conenrrenz
Beſtes Material vollendete Arbeit und Ansſtattung

Bei Baarzahlnug bedeutenden Rabatt a AusrüſtungsGegenſtände Reparaturen an Velocipeden u Nähmafchinen billigſt
ehrere gebrauchte Vieyeles Rover und Trieyeles für Er

wachſene ſind ſehr billig zu verkaufen

e h

Gas und elektriſcheKronleuchter un Wandleuchter
Leipzig Pelerſtraße Nr 11 J Et Carl H Beyer

Jean Fränkoel

Debergebene Werthpapiere veraen a derte Depots a a Sondereigenthum er einzelnen Hinterleger
ohne Vermengung mit anderen Beständen unter Namensbezeichnung und MAummernaufgabe aufbewahrt

Patente 20
H W PATARKV

4

D

S

Leipzig Plagwitzer Heizrohrfabrik e

Mein täglich
erschoinendes ausgiobigstes

BRörsenresumé
sowie meine in 9 Auflage

erschienenePri d imien Geschälten BrochureK stenfreie e r0 ichsbank lepho peceulationControlle verloos barer Scene Banksg eschäf r e mit besonderer Berücksicht der

Effecten Zeit u Prümiengeschäſte
Kostenfreie Geßrünget im J uhro 1870 Zeitgeschäſte mit beschränktem

Risico versende ich gratis

Coupons Einlösung erlin Behrenstr 27 I Etage und raneo

G ne
Große Ulrichſtraße 55

en Gelegenheits Haus
in haltbaren Stoffen

Kittel Anzüge
jit Ledergürtelfür das Alter von 3 Jahren Mark 7,00

r e r 4 r 8,00
8,50r e r l rr 67 e

Bei Aufträgen nach auswärts iſt unr Angabe
des Alters erforderlich

ar

a sich e r a S

Vone 6 Glggirien Thonröhren

mit sämmtlichen Formstücken sowie
Thonwaaren als

Becken aller Arten Rinnen
Wasserverschlüssen DBunsthauben

Ofenrohren Schornstein Aufsätzen
Wassergüssen Blumentöpfen ete

Thon Krippen
und Thon Tröge verschiedener Grösse

und Arten
Drainir Röhren alle Weiten

G Garten Vasen
sowie alle Arten Garten Verzierungen auch

Garten Kies und Sand
Garten Tuffstein
Garten Mauer Steinen

Garten Mauer Ahdeckungen

Beste blaue und rothe Englischo Dachsebiefer und
beste blaue Lehestener Schablonen Dachschiefer

der beliebtesten Dimensionen empfehlen zu den billigsten Preisen
Klinkhardt Schreiber Halle a S

Die Inhaber derBlumen Geschàäfte
zu Halle aS beehren sich ihrer geschätzten Kundschaft bezüglich der

Sonntagsesruhe
nachstehende Aufklärungen zu unterbreiten

Unsere Geschäftsräume sind wie bekannt Sonntags geöſſnet Vormittags von 7 Uhr und von I bis 2 Uhr NachmUnbeschadet dessen et es uns gestattet auch während der übrigen

Tagesstunden Aufträge ſo unzeren Privat Wohnungen
welche an unseren Ladenthüren zur Kenniniss ge

bracht werden oder in event nusgehängten Brieſkästen
entgegen zu nehmen Ausserdem sind wir auch im Stande recht
zeitig aufgegebene Bestellun 72 imserer werthen Kundschaft auch
Sonntags zu jeder gewünschten Tageszreit zuzustellen

Hochachtungsvoll und ergebenst

bie Inhaber ler Mälte zu Halle aß

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Mit 1 Beiblatt

W c

v

a

e

Mein rit 1875 beſtehendes
Uerren Wäsche

Versandt Ceschäft
empfiehlt tadellos
ſitzende u halt
barſte Oberhem
den à Mk 3,50

Klee Kragen n Man
ſchetten in den

S Nueuneſten kleid
e ſauſten Facons
e ſowie Taſchen

tücher Nachtgemden Chemiſeites Trieotagen
und Cravatten

I ath Bitte ne m
Berlin S Kommandantenſtr 26Fabritgnisn v nur Herrenwäſche

e verſ gratis u franco
6 äußerſt ſolide BauPianino art edler Ton ele

z gaute Ausſtaitungempfiehlt unter bſäbriger Garantie zu

mäßigen Fabrilpr v 450 900 die
altreyommirte Fabrik v C Hölling

Spangenberg Zeitz Piano
magazin Halle a/S Georgſtraße 6

Vertreter B Döll
Vermiethung guter Pianinos

von

IIIIEEXSsrolp r U

Hocker Schemel Ofenbänke Truhen
Bauerntisehe Bücherschränſe Spiel
u Schreiblische Staffeleien Paneel
sophas Wartburg u Schauſcelstühſe

Illustr Preislisten versende gratis
und franko

Neue Tadeneinrichtungen

R jeder Art werden nach Maaß und
Zeichnnng billigſt und raſch angefertigt

C Müller Thorſtraſte 36

13 Markt 13

u Erans Prag

Ia aMaricnbibliothek
Größſztes

Special Geſchäft
am Platze

Billigſte n reellſte Bezugsquelle
von

Bettfedern
garantirt neu und ſtaubfrei à Pfd von

60 Pfg an bis zu d feinſten ſchuee
weiſen

Halbdannen
à Pfund von 2,50 bis 3,30 Mark

Graue Dannen
von wunderbarer Füllkraft genügen
blos 3 Pfund in ein großes Deckbett

à Pfd 2,50 2,80 bis 3 MarkGroße Auswahl in

fertigen Betten
mit nur Halbdaunen gefüllt

und federdichtem Jnlett
à Gebett Ober Unterbett und Kiſſen

von 12,00 an bis zu den feinſten
Herrſchaftsbetten

mit Danunen gefüllt à Gebett von
35,00 bis 45,00 Mark

Fertig genähte Je vom feinſten
ederleinen Drell Cöper u Bett
archent Bettbezüge Betttücher

trohſäcke zu Fabrikpreiſen
Große Auswahl in Steppdecken und
Schlafdecken Bettſtellen m Matr

Bei Einkauf im Betrage von 50 Mk

2 Rabatt
Verſandt nach auswärts

Muſter und Preisliſten franco
Umtanſch geſtattet

Unserm treuen Freunde und Ehren
mitgliede

Herrn Hofrath Willy v M
Digeon von Monteton
gen Ampuro y Ryvon Pelézieux Falconnet

Gemahbl der Gräfin Marie Espéranco
Elpis Molena
geb V Kreta

Freund von Savarig aus
Macedonien

Häuptling der Apachen
weisser Falke

zu seinem 25 Wiegenfesto
ein donnerndes Lebehoch

Die vereinigten Kutsecher
Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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